
Die mittelgroße, elegante Kat-
ze, ist schlank und muskulös. 
Der Körper ist lang gestreckt 
und geschmeidig. Der Brust-
korb und die Schultern sind 
nicht breiter als die Hüften.  
Die Beine sind lang und 
schlank, die Pfoten zart und 
oval. Der Schwanz ist sehr 
lang, dünn am Ansatz und 
endet in einer Spitze. Der 
Schädel ist keilförmig. Das 
Profil ist lang und gerade, die 
Stirn flach. Die Schnurrhaar-
kissen sind betont. Das aus-
geprägte Kinn verläuft in einer 
vertikalen Linie zur Nasenspit-
ze. 
Die Ohren sind mittelgroß mit 
leicht gerundeten Spitzen. Sie 

sind hoch platziert. Die Ohren 
sind sehr groß mit breiter Ba-
sis und leicht gerundeten Spit-
zen. Sie sind hoch gesetzt. 
Die Augen sind mandelförmig 

und leicht schräg gestellt. Das 

Fell ist durch das Fehlen der 

Grannenhaare samtartig 

weich und geschmeidig. Es ist 

kurz und gewellt. Schnurrhaa-

re und Augenbrauen sind ge-

kräuselt. Kahle Stellen sind 

ein schwerwiegender Fehler. 

Farbvarianten:        
 
Alle Farben und Muster , jeder 
Weißanteil sind erlaubt.  

STANDARD (WCF) 

Cornish Rex 
WEB: 

http://geliebte-
katze.de/information/
katzenrassen/
katzenrassen-a-bis-z/
cornish-rex 
 
https://
de.wikipedia.org/wiki/
Cornish_Rex 
 
https://
en.wikipedia.org/wiki/
Cornish_Rex 
 
http://cornishrex-
usa.com/cornish-rex-
history/ 
 
http://
www.fife.crxbc.org/
history-of-crx 
 
http://

www.eurocatfancy.de/

de/nav/cat-breeds/

CRX/
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GESCHICHTE 
 
Die Geschichte des Cornish Rex 
beginnt in Bodmin Moor, Cornwall. 
Am 21. Juli 1950 brachte eine 
Schildpattkatze namens Serena, 
im Besitz von Frau Nina Ennismo-
re, einen Wurf von fünf Kätzchen. 
Ein rot-weißes Kätzchen in diesem 
Wurf hatte ein ungewöhnliches 
lockiges Fell. Das Kätzchen hieß 
Kallibunker (Kalli) und wurde der 
Begründer der Cornish Rex Rasse. 
Nina's Tierarzt schlug vor, den 
Genetiker A C Jude zu kontaktie-
ren. Er riet ihr, Kallibunker mit sei-
ner Mutter zu verpaaren. Daraus 
entstanden drei Kätzchen. Eines 
war ein glatthaariges Mädchen, die 
anderen zwei lockige Kater. Trauri-
gerweise starb ein Kater im Alter 
von 7 Monaten, der zweite Kater 
namens Poldhu (zusammen mit 
Kallibunker) erzeugten weitere 
Würfe. Weil der Genpool in den 
1950er-1960er Jahren sehr klein 
war, war die Cornish Rex eine ge-
fährdete Rasse. Sie wurden mit 
Hauskatzen sowie mit Siamesen, 
Russisch Blau, American 
Shorthair, Brit. Shorthair und Hava-
na Browns ausgekreuzt, um eine 
große genetische Vielfalt und eine 
starke, gesunde Grundlage für die 
Rasse zu schaffen. Im Jahr 1956 
veröffentlichte das Life-Magazin 
einen Artikel über den Cornish 
Rex, der weltweit viel Aufmerksam-
keit erregte. Im darauffolgenden 
Jahr importierte Frances Blancheri  

aus Kalifornien Lamorna 
Cove. Sie war damals von 
ihrem Vater Poldhu träch-
tig. Sie bekam einen Wurf 
von 4 Kätzchen ... der 
Beginn der Cornish Rex 
Rasse in Nordamerika. 
Die American Cat Fan-
ciers Association und die 
Canadian Cat Association 
kannten die Cornish Rex 
1963 an, gefolgt von der 
Cat Fanciers Association 
im Jahr 1964. Die Rasse 
ist jetzt von allen Katzen-
verbänden anerkannt.  
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